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Nicht gespielt und doch verloren: Kreisligist SV

Wilkenburg ist auf den vorletzten Tabellenplatz

abgesackt, weil der bisherige Vorletzte TSV

Wennigsen heute Abend 2:1 in Hemmingen

gewonnen hat und damit in der Tabelle an den

Wilkenburgern vorbei gezogen ist.. Das ist ein bitteres

Ergebnis - zwar nicht unbedingt für den SC

Hemmingen-Westerfeld II, sondern viel mehr für den

SV Wilkenburg, denn: durch den 2:1-Erfolg des

bisherigen Tabellenvorletzten TSV Wennigsen heute

Abend im Nachholspiel an der Hohen Bünte sacken die

Wilkenburg jetzt auf den Abstiegsplatz ab, der TSV

Wennigsen hat nun einen Zähler mehr auf dem

Punktekonto als der SV Wilkenburg. Allerdings haben

die Wilkenburger noch drei Saisonspiele vor sich, die

Wennigser dagegen nur noch zwei. Das 1:0 (37.) geht

auf das Konto von Maximilian Bösche, und bis zum

Pausenpfiff ließen die SCer einige hochkarätige Torchancen liegen. "Wir haben das Spiel in der ersten Halbzeit verloren",

sagt SC-Trainer Benjamin Weisschuh. "Wenn wir höher geführt hätten - und das war möglich - wäre das Spiel entschieden

gewesen." Doch so kam es anders, die Wennigser schossen zwei Tore und gingen als Sieger vom Spielfeld. Die letzte halbe

Stunde waren die SCer nur noch mit zehn Kicker auf dem Platz, Maximilian Bösche schied mit einer Muskelverletzung aus,

auf der Ersatzbank saß aber kein SCer mehr.SC Hemmingen-Westerfeld II: Heller, Hillerns, Briem, Alpers, Stade (58.

Ehrhardt), Fabig, Brockmann, Kluw, Bösche, Brinschwitz, Stiller (55. Taddey).

Musste sich heute Abend die 1:2-Heimniederlage gegen den

TSV Wennigsen ansehen: Benjamin Weisschuh, Trainer des

SC Hemmingen-Westerfeld II. / Foto: R. Kroll 
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